
ann dıe Frage nach den theoretischen Modellen stellt, diıe ın den begrifflichen
der bildhaften Artikulationen der Erfahrung verarbeıtet werden. (3) Die ela-
tivierung der begrifflichen und bildhaften Artikulationen der Jesus gemachten
Heilserfahrung Vfi erlautert S1E den neutestamentlichen christlichen Namen-
gebungen findet iıhre Übertragung iın die Gegenwart 1n der kritischen Korre-
latıon zwischen dem Ursprung und dem Heute (vgl. Im Rahmen dıeser
Grundretlexion finden sıch dann 1N€ Vielzahl VO  - Auseinandersetzungen, Zu-
rückweisungen, ber auch Klärungen hinsıchtlich der nde des Bandes
sammengesteliten Kritiken bzw Rezensionen der Jesusbücher. Zu den funda-
mentalen Diskussionspunkten gehört erneut dıe Sıcht Jesu als des mosaiısch-
messianıschen „eschatologıschen Propheten”, dıe Bewertung der Paschachristo-
logie (88—110) hier geht schließlich den vorgeschobenen Titel der
Arbeıt, aller dıngs auch hıer mehr dıe Erfahrungskomponenten als dıe
Frage „Grund der Erlösung?” sodann das Verhältnis VO  - Prolegomena und
Christologie selbst. Auch der Schlufßteil „Reich Gottes: Schöpfung und Heil“
eiz dıe Auseinandersetzung mıt Anfragen fort. Man wırd das Buch VOI allem
1n dıe Hände derer wünschen, die auch dıe größeren „SCHILLEBEECKXS“ kennen.
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erbick, Jürgen: Die Aboretik des Ethiıischen Un der christliche Glaube.
tudien ZUT Fundamentaltheologiıe Gerhard Ebelings Beıtrage ZUTr

ökumeniıschen Theologie, hrsg Frıes, 12) Schöningh/Mün-
chen-Paderborn- Wıen 1976; 359

Die für den eserkreiıs der ZM  z relevanten Fragestellungen dieser VO  $ EBE-
ING her 1m lick auf ‚UTHERS T heologıe die Begründung des Eithischen
ringende Arbeit finden sıich 1m etzten Teil, der die Wort Grottes ANSCINCSSCHNC
Sprachtehorie bespricht und ın 1ne Krıtik der EBELINGScChen Sprachtheorie e1N-
mundet. Die Konzentration der Theologıe auf das Phänomen der Sprache ist
„das wahrhaft Reformatorische einer Theologie, insofern reformatorische echt-
tertigungslehre sıch ZNUL AUS der exklusiven Korrelation VO  - Wort und
Glaube heraus entfalten aßt“ 327) Dennoch gilt angesichts der NCUECICH,
zumal der angelsächsischen Sprachtheorien prüfen, ob dıe VO  - EBELING Tal-

beıiteten Strukturmomente der Sprache Ermächtigung, Verantwortung und
Sıtuationsbezug, Verstehenszumutung als Wahrheitsproblematik, Kınıgung 1n der
Formung der Sprachgemeinschaft der Sprachlichkeit des enschen voll gerecht
werden.
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